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Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗Ausgabe. 


f. mehr. wald 


ereigniſſen, aus den Kam 
mer- und Reichstags-Berich⸗ 


in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, 
daß wir es uns verſagen können, zur 


zuzufügen. Ebenſo werden wir 
ferner für ein intereſſantes und ſpannendes 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 


N 8 * | 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be- mitglieder, welche gleichzeitig anderweit gegen gebe ſich kein Präjudiz für Genehmigung der 


Abg. Dr. Buhl (natl.) bezeichnet die freie über, weil einſtweilen eine gleichartige Vorlage gebracht! 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ Kranbeit verſichert find, das Krankengeld den vollen Stolgebühren⸗Vorlage ſelber. Es handle ſich hier Piſtor antwortet, eine entſprechende Vorlage fe 


von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 


Stettiner Zeitung die 
über die Berliner und hieſige 
Getreide-, Waaren⸗ und 
Fondsbörſe bereits 
blatt des gleichen Tages ver⸗ 1 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf 
das allerſchnellſte übermittelt, 
a r . 


E. L. Berlin, 16. März 1892. 
Deutſcher Neichstag. 
195. Sitzung vom 16. März. 
t Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 


Arbeiten belaſtet. 0 
Abg. Richter: Nach dieſen Ausführungen oder 


E. L. Berlin, 16. März. 
Preußiſcher Landtag. 
Abgeordueten⸗Paus. 
33. Sitzung vom 16. März. 
ee v. Köller eröffnet die Sitzung 
ir. 


hinter S Summe in der Vorausſetzung, daß die 
Abg. Molkenbuhr (Sozd.) tritt eben⸗ S egierung die Erklärung abgebe, daß die 


Gründen auſchließt. 5 ; 
. Abg. Dr. Gutfleiſch (freiſ.) rechtfertigt der Staatsregierung die 


größere Schwierigkeiten dar, weil dieſelbe eine in großem Umfange für höhere Lehrer, Univerſi⸗ ſeitens einzelner Aerzte Handlungen vorkamen, 
landeskirchliche Organiſation vorausſetze, die die täten und Volksſchullehrer. Für letztere allein 9 die eines fo gebildeten Maunes nicht würdig ſeien. 
katholiſche Kirche nicht habe. Er frage nun, Mill. Wie könne man da jene Behauptung Aber das Publikum erlenue dieſe Leute auch ohne 
warum man denn jo eilig vorgehe. Für den aufſtellen. Von Intereſſe ſei ihm aber weiter das Urtheil der Aerztekammern. Und die von letz⸗ 


Abg. Singer (Sozd.): Die Frage der 
Heſchlechtskrankheiten habe mit der Sittlichkeit 
abſolut nichts zu thun. Die Sittlichkeit erfordere 
es vielmehr, dafür zu forgen, daß derartig Er- 
krankte fo ſchnell wie möglich geſund werden und 
die Krankheit nicht auf Andere übertragen. Man 
mache hier kein Sittlichkeits⸗, ſondern ein Kranken⸗ 
verſicherungsgeſetz und Jeder habe ein Recht auf 
Hülfe, der ſeine Beiträge zahle. 


8 . Ammon a N der Stolgebühren beſtehe im Lande keine ſo große 


le iſch u. Gen. angenommen. „ die zor für das E 
Ei : g 5 e .. Igefchlagene Maßregel enthalte eine Imparität dieſer kirchenfreundlichen Maßnahme opponire. 
ku „Die Paragraphen bis 19 werden ohne Diss gegen di⸗ tutboliſche Kirche und ſtimme er des⸗ 
e —— durch die freie Kommiſſion halb egen die Bewilligung der Summe. 
ragten Aenderungen au genommen. Mini 72 n iſt darauf hin, wie Etatspoſition. 
Zu § 20 (Unterſtützung von Wöchnerinnen) alt das n Pf 


rung der Gehälter der Geiſtlichen) bewilligt. Es geltlichen Empfang a : x 
werde alſo hier zum zweiten Male für dieſelbe Leiſtungen zu gewöhnen. Nun, auch der uuent- deni geſtrigen Beſchluſſe des Reichstages ſtimme 


ren überhaupt bezogen habe. Für die Aufhebung kirchlichen Akte!? 


den Bandwurm für klug genug, um unterſcheiden 


Donnttſlag, 17, März 189, 


Annahme von Juſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. N 
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ſolches Geſetz leider nicht in dem Maße unter⸗ 
ſtützt hätten, wie man dies wohl hätte erwarten 
dürfen. 

Abg. Virchow meint, man ſolle den 
Stand der Aerzte heben, wobei man allerdings 
das bloße Streben nach finanziellen Erfolgen, 
wenn daſſelbe nur auf geſetzmäßigen Wegen ſich 
bethätige, noch nicht als ehrenrührig anſehen 
dürfe. Aber die von dem Abg. Graf und den 
Aerztekammern eingeſchlagene Methode ſei doch 
etwas zu zünftleriſch. Welche Gefahr darin 
liege, zeige ein ihm begegnetes Vorkommniß. 
Als er ſelbſt einmal erkrankt geweſen ſei, ſeien 
ihm gewiſſe Pillen zugeſendet worden. Er habe 
auf der Reiſe durch einige Zeilen geantwortet, in 
denen er „für die Pillen, die ihm gut gethan 
hätten, und für die ihm erwieſene Theilnahme“ 
gedankt habe. Der betreffende Apotheker habe 
das zu Reklamezwecken benutzt, und ein ärztlicher 
Bezirksverein habe ihm für dieſe „Unterſtützung 
der Reklame“ ein Mißtrauens⸗Votum ertbeilt, 
was ihn natürlich veranlaßt habe, aus dem Ver⸗ 
ein auszuſcheiden. Redner geht dann auf die 
Apothekenfrage ein. Schon frützer einmal habe 
er die Verſtaatlichung beziehungsweiſe die Kom⸗ 
munaliſirung der Apotheken als die beſte Löſung 
empfohlen. 

Abg. Graf erwidert dem Vorredner, der⸗ 
ſelbe trage an Vorkommniſſen, wie ſie ſich 
geſtern im Reichstage abgeſpielt hätten, eine 
große Schuld, denn Virchow habe 1869 die Aerzte 
in die Gewerbeordnung bringen geholfen. 

Abg. Virchow erwidert, er babe ſich 
geſtern nicht gegen, ſondern mit der Gewerbe⸗ 
Ordnung gegen die Naturärzte gewehrt. 

Abg Graf bleibt dabei, an der Zulaſſung 
der Naturärzte im Rahmen des Krankenkaſſen⸗ 
geſetzes trage die Unterſtellung der Aerzte unter 
die Gewerbeordnung, welche Virchow 1869 herbei⸗ 
führen geholfen habe, die Hauptſchuld. 

Damit iſt dieſe Debatte beendet. 

Abg. Langerhans 2 ſodaun zur 
Sprache, wie die „Kreuz⸗Ztg.“ in einem Falle 
Medizinalbehörden vorgeworfen habe, einen geiſtig 
geſunden Menſchen in eine Irrenanſtalt geſchafft 
zu haben. Das genannte Blatt habe ſich dabei 
zu Aeußerungen verſtiegen, wie ſie eines großen 
Blattes durchaus unangemeſſen ſeien. Die An⸗ 


gen wider Medizi albeamte in Bezug auf ihre 
pſychiatriſche Thätigkeit erhoben worden. Er 
habe namens des Miniſters zu erklären, daß an 
dieſen noch niemals Auſchuldigungen oder Be⸗ 


Ausfall der Stolgebühren habe der Landtag ſchon die Aeußerung Ri bters gdeweſen: es ſei ein teren disziplinirten Aerzte würden hier eventuell ſchwerden in der Richtung herangetreten ſeien, 
früher beſtimmte größere Summen (zur Aufbeſſe⸗ ſozialpolitiſcher Febler die Maſſen an den unent⸗ als Naturärzte weiter praktiziren. Dem Urtheil daß es den pſychiatriſchen Beamten an der nöthi⸗ 
ſtaatliter und kirchlicher des, Vorredners über das Krankenkaſſengeſetz und gen wiſſenſchaftlichen Vorbildung fehle. 


Abg. Stöcker verweiſt darauf — gegen- 


Sache eine Entſchädigung gefordert, die noch zu⸗ geltliche Volksſchulunterricht gehore doch zu dieſen er vollkommen bei. Wer zu Naturärzten gehen über Virchow —, in dem Schröder'ſchen Buche 
mal höher fei, als was die Kirche an Stolgebüh⸗ unentgeltlichen Leiſtungen, weshalb nicht auch die wolle, etwa zu einem, der Apfelwein genen alle ſeien ni ht weniger als 40 Fälle angeführt wor⸗ 
Gebrechen empfehle, möge es thun. Wer über⸗ den, wo geiſtig Geſunde in Irrenanſtalten ge⸗ 
Abg. Stöcker nennt es eine Genugthuung haupt noch Apfelwein vertragen könne, ſei auch ſperrt worden ſeien. Er verlange, daß, gleichwie 
*| Begeifterung, als behauptet werde, die hier vor⸗ für das Haus, daß Richter der Einzige fei, der wohl noch geſund genug (Heiterkeit). Manche dies im Königreich Sachſen der Fall ſei, Nie⸗ 
Naturärzte gäben ja nur dieſelben Arzneien, wie mand ohne vorgängigen Aufenthalt in einer 

Abg. Stengel (frk.) empfiehlt kurz, ohne die approbirten Aerzte, fo u. A. ein Bandwurm⸗ Staatsanſtalt in eine Privatanſtalt gebracht wer⸗ 
auf die Stolgebühren⸗Vorlage einzugehen, die Arzt, der ſich lebhaft empfehle. Und er halte den dürfe. 


Auf einen von den Konſervativen geſtellten 


Abg. Richter erwidert zunächſt dem Abg. zu iönnen (grole Heiterkeit), ob die Arznei von Antrag wird jetzt die Debatte geſchloſſen. 


Auf eine Anfrage des Abg. Brömel in 


Aber der Staat allerdings ſollte Bezug auf die Wirkſamkeit des nen errichtete: 
leiſten Inſtituts für Infektionskrankheiten bemerkt 7 
Geh. Rath Althoff, es lägen erſt drei⸗ 


erklz \ Verlangen nach Ablöſung der Stolgebüh⸗ 
it auf eine Anfrage des Abg. Endemanniren ſei. Mit dem eee Geſehentwurf Stöcker, wenn dieſer die Verhandlungen der einem Natur». oder einem approbirten Arzte 
8 . x Jentſpreche die Regierung nur pflichtgemäß einer Generalſynode anſehen wollte, würde derſelbe herrühre. . 
Vor, Miniſterial⸗Direktor Lohmann, daß alle von dem Akbgeordnetenhauſe ſelber 1890 be⸗ finden, daß ſehr kirchlich geſinnte Männer gleich niemals den Kurpfuſchern Vorſchub i 
Aubing zu denen die Hülſe eines Arztes in ſchloſſenen Reſolution. Beabfichtigt ſei die Ablö⸗ ihm Gegner der Aufhebung der Stolgebuͤhren auf Koſten der ayprobirten Aerzte, wie 0 g b 
N ruch genommen werden müſſe, als Krankheit fung auch für die katholiſche Kirche. Bereits ſeien. Der Miniſter thue Unrecht, wenn er ſich das in der Krankenkaſſen Novelle geſchehe. monatliche Erfahrungen vor; weitere ſeien abzu⸗ 


gelten. 


def iet ba, welcher die Beſtimmungen näher Aufnahmen begonnen. Die am 
det die durch Kaſſenſtalut erlaſſen werden machungen bierüber hätten ebenſo gut, wie dies Schulzwanges. (Sehr richtig! links.) Wenn man freunde die freiſinnigen Bestrebungen gegen 


Ga 


17 jeiteng letzterer die erforderlichen ſtatiſtiſchen auf den unentgeltlichen Volksſchulunterricht berufe. Aber da müſſe er denn doch noch den Abg. Graf warten. Das Inſtitut ſtethe und falle keineswegs 
endgültigen Ab⸗ Letzterer ſei nur das unerläßliche Korrelat des darauf aufmerkſam machen, daß deſſen Partei⸗ e ee ee ee Tonberu Babe ee 
ein und viel weiter gehende wiſſenſchaft 
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Tung. Tuberkulin werde zur Zeit nur noch ſehr legte. Als Obeim des Kaiſers unterhielt d begie | | | | 
26 e 8 8 e er] de Janeiro begiebt, d i Di i 
wenig in den Kliniken ewendet. Aber es Großherzog aber auch die herzlichſten Beziehungen Der „Abington“ 8 5 Eugene Pa 1 15 a 


x zugewendet. % f 
lägen Thatſachen vor, welche bezüglich eines ab⸗ zum Berliner Hof und ging zu allen wichtigeren dung zu retten. Die Beſchüvigungen der „Aktiva“ verluſt von ca. 31, pCt. bei der Auslooſung eutsche Ent. 
do 


ſprechenden Urtheils zur Vorſicht mahnten. Paſteur Creigniſſ i i ili fi 
e ) In guiſſen uach Berlin. Sein Familienleben | find wenig erbebliche. rni j x Denia 
De an an 8 en 3 er 2 = re kein Fe Antwerpen, 16. März. (W. T. B.) De une e ne . Verſiche⸗ „ one ir 25 81555 — 50 * 
b au 7 ib: ; 1, no ümmtli Der en iſche Dam 0 15 u : x 25 5 N 22 e e. EL { 1 r. vi %%% 90 10% 
an nn 1 nun wine Ame wolle Rinder im altre weilten, fest afkäifteh Imftten . = 2 Pr er Zug für eine Prämie von 13 Pf. pro 100 RR en Bei auf. > 2 Ei 
nicht a „ ſondern ein Ur⸗ Nachmittags mit denſelben ausfahren, wobei er Höhe des Maſchinenraumes wei il —— ᷑òü—e—Hũ᷑ jö8 81 8% 6 8 “% — Be 
heil auf nom ſianot fällen. Das Reichsgeſund⸗ das Break ſelbſt leitete, in welchem die vier bei A 1 e e en u 
heitsamt babe Mittheilungen. über die Anwendung Prinzeſſinnen und der Erbprinz ſaßen. Im 8 8 we 4 IDEE 
- Tuberkulins in der Thier⸗Medizin veröffent⸗ Garten ſeines Palais konnte man ihn häufig mit Frank reich. 5 16. März. Spiritus lle ng * e K 15. Sate 1 25 1885 
1 demſelben große Heilkraft . tea Sen Ball oder andere Spiele ſpielen Paris, 16. März. (W. T. B.) Bei Ge⸗ . — 3 8 lolo obne Faß (Wer) 3 2 225 103,0 | Selena | = er 
— = ‚jehen, und beim Aufenthalt in den nahen Jagd⸗ legenheit der heute Vormittags vorgener Mag N ——— 08. us 
* Ye Genehmigung der Etatsforderung für ſchloſſern bewegte er ſich mit jeinen Kindern in . e e unieng] = deburg, 16. Mürz. Zucerbe⸗ ty" ce Bann e 
3 — enge warts das Haus die weitere Be⸗ ungezwungenſter Weiſe im Walde. Nachdem die die Hausfuchungen werden fortzeſetzt . ĩͤ na "3 Tan SEAB.| > N ee dere 
rathung bis heute Abend 7°), Uhr. | Prügeffinmen bis auf die jüngſte, die reizend Kornzucker exkl. 88 Prozent Neudement 18.00. ..- Bfper. %, , Daene, — 
Schluß 3], Uhr. ſchöne Prünzeſſin Alice, ſich verbeirathet hatten Kufland. ö! 7 Progent Meubement .. . 
— "| Erbgroßherzog beim 1. Garderegiment Wie aus Petersbur 8 berichtet wird 22 | ee er Venn de 1 10 ee Kleiber het 90 100% 
in Potsdam eingetreten war, konzentrirte ſich hat ſich das öſi i A. 1 5 . gl 1 ea 
zent f MR ſich das daſelbſt von frauzöſſſchen Werkmeiſtern Gemabhlene Melis I. mit Faß 27,75. Ruhig. ene de 27 6 ek ee e 1 8 


Deutſchland. 


C Berlin, 16. März. Wie der „Reichs⸗ Ausf ; 

eiger“ mitteilt, iſt dem 4 uefahrten, im Theater und Konzerlen ſehen rauchloſe Pulver als uubrauchb wi ; i 3 
— 2 — 5 — konnte. Bei ſeinen Darmſtädtern war der Groß⸗ Folge deſſen die Schließung ir u K 14,20 bei. m Be per M di 1435 be. m. 
ärafttreten der auf die Sonntagsruhe im O — — 2 — beliebt; er nahm ſeinerſeits auch leb⸗ die Ablohnung der Franzoſen erfelgt iſt Gleich ⸗ ee bed. 1452|, B. — e- x 
ee bezliglicgen Deitimmungen der legten hatten Suteneffe am allem, was eine Refideng zeitig iſt aber ein Kontrakt auf 800,000 Pudtreidemarkt Ur b 5 hieiger dhe 23,00, 

ewerbeordunngsnovelle zugegangen. Die Vor⸗ je 5 ; r i 
arbeiten, welche Arzüglich. de u einen Ausfahrten behindert wurde, iſt es doch Pulverkompagnie nach einem früher eingeri ; ar 2 8 
e . gerade ſeiner Initiative zu verdanken, daß Darm | Muster zu 00 Rubel per pub an 7 3 5 ongen hiefiger Into 23,00, |} 
mentlich dadurch Schwierigkeiten bereitet, daß per he mit feinen drei bedenteneſten Nacbarorten den, alſo auf einen Betrag von 48 Millionen 91 58 „ 
Grund des 5 105d der Novelle Diejenigen Ge. h Dampfſtraßenbahnen verbunden iſt, die bis Rubel. der im Budget nicht vorgeſehen war 21,58. 7 
feiehe zusammengestellt werden miüiften denen 2 den Mittelpunkt der Reſidenz führen. Für Warſchau, 15. Mirz. Kürzlich erfolgte ——. üb! 
ee ee Bau des neuen Polptechnikums trat er einen der Rücktritt des Platzkommaudauten von War⸗ per Oktober 55,30. — Wetter: Bedeckt. 

25 Theil des prächtigen Schloßgartens, „des Herren⸗ ſchau, General Kozmin. Derſelbe iſt auf einen BR 


feine ganze Liebe und Fürſorge auf feinen Liebling, in einer eigens dazu vor i i 
Prinzeſſin Alice, mit der man ihn täglich auf Fabrik 22 dem fanzenſcen Neenle bertel F 


Schwierigkeiten ſind die Arbeiten jedoch ſo weit 


Berlin, den 16. März 18 
Dentſche fonds, Plau - und Mentenbriehe 
4% 106 70 U D %% 9635 6 


Suchſiſce ” 34% LS Coln- Mind. r. -A rin 
burg per März 14,05 G., 14,15 B., per Sat- Hein ald. 


Aut 


betraf. Obgleich er durch die Bahnanlagen in rauchloſ i 
a ! en Pulvers mit der Schlüſſelburger r 5 5 este Yu. 896 
chlüſſelburger do. fremder loro 23,50, per März 20,40, ver be Aut Me, —— 
% 7 20 0 
Mexican. Anleihe 6% 81 C0 8 
3 ‚PM L do. do. 20 V. St.6% 63, 10 5 
afer hieſiger lolo 15,00, fremder dero. Stadt- Aut ? —.— 
are E z g g. do. dv. 60 —— 
üböl loto 5850, ver Mai 55,80, Oeſerr Gel-. 4% 94 00 6 


taliemſche Reute 5 


do. Papier⸗N. 4 


16. März, Nachmittags 3 Uhr. Deter e m. 4% Bas 


ſchriften gewährt werden ſollen. Trotz dieſer . ANS 5 2 \ 12 
r gartens“, ab, wobei er freilich ängſtlich darüber . fi „en, aul enen Kaffee. (Schlußbericht.) Good average Dei 280 fl 1554 4% 12210 > 
j naftfich darüber Keuflikt zuräckznfübren, der ſich bei einer militä: Santos per Mürz 68,25, per Mai 68,00, per Bodum = — 


Are N Er 2 N 0 5 Ds ente 3 
wachte, daß von den uralten Bäumen des Parks rischen Konferenz zwiſchen Kozmin und General September 65,75, per Dezember 63,00 de. 1ablertaele e Sieg n 27 0 
7 ’ „ . er 8 = 5 1 


u —.— 
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do. dr . 78 50 6 
ariſche Wald» ’ 
ir: 49% 


2 —.— 


gefördert worden, daß den Bundesregierungen der nicht a ; fin 
15 , nicht mehr gefällt wurden, als unbedingt nöthig Gurzo ergab. Es war von der Verpflegung der Nubig. uu. St.-. Odi. 5 101.10 | 


utwurf eines nach § 10d zu erlaſſenden Be⸗ 
ſchluſſes demnächſt dürfte zugehen könuen. Im⸗ 


merhin werden die Arbei di iete . 
1 3 eiten auf dieſem Gebiete Fürſorge zuwendend und manchmal ſelbſt ein⸗ völkerung im Falle eines Krieges verpropinmtint ghz uder, 1. Produtt Baſts 88 pCt. Nende⸗ 
7 . = 


war. Für fein Hoftheater legte er reges In Armee in der Warſchauer Feſtung die Rede. 


16 März, Nachmittags 3 Uhr. 


tereſſe an den Tag, beionders der Regie feine Kozmin machte aufmerkſam, daß auch die Be⸗ Zu en ft (Schlußvericht.) Müben⸗ Sıintüser 


Eiſenbahn⸗Stamm-Aktten. 

4% 45.80 6 Dux⸗Bobenbach Ar 235 755 

nf. Guterb. 1% | 
4 


Gal. Carl⸗Lud. 4% 90 70 


in nächſter Zeit noch nicht zum Abſchluß ge⸗ arei ; a i 
Mi r IRB ge“ greifend, wenn ihm die Ausſtattung u. ſ. w. werden müſſe. Gurk i ; bed. Br 
lange „Ur i ihm 8 o ſoll dar 5 5 Ubeck⸗Buchen 4% 140 dbahn 4% 138 75 5 
en E — nicht gefiel. Wie die Theatervorſtellungen, ſo „Die Zivilmeute kann I == er gem 1 re gl Ban un en e Marz Alen 278 142795 e nr Pia 
mündliche Verathungen über denſelben mit Ber: u. — zauch rie Konzerte ſeiner Hojmufif wirerte, daß, bevor die Einwohner verhungern 1 470 ee ze 1 25 ee ver Auguſt Me süram, 4% 2 Lester — 7 
17 2 R ut: % g 7 15. 5 rſchl. Märk. Oſtr. Frz.⸗Stsb. 
ſehr regelmäßig und fehlte auch ſelten in den ſie der Armee gefährlich werden kö nten, worauf A * 8 Ade gain 4% 10 40 0 6. Niete z = = 


gehen “2 — ware Konzerten der beſſern Muſtkvereine. Noch wenige Gurko ſagte: „dann werde ich 50 Geſchütze auf 
Sbuntags ruhe be ſtim mungen für das Tage vor ſeiner Erkrankung wohnte er den Warſhau richten; fie werden ruhig ſterben.“ N r On 
gen für das Mastenbällen von zwei Karnevalsvereinen bei, in In Folge dieſes Wortwechſels gab der Platz⸗ Jr Frühjahr 9,75 „G., 9.77 


»Beit, 16. März, Vormittags 41 Uhr. . 
Produkten markt. Weizen lolo weich., Saalbau 


ſtyr. Südbahn 4% 09.80 b do. Lit. B. Clbth. 4% 102.0 

4% 29 90 6 Südöſt. (Lomb.) 4% 4 gut 
per Stargard⸗Poſen 4½%10 25 8 Warſchau⸗Ter. 5% 97 25 

7 Amſterd.⸗Rottd. 4% —— do. Wien 4% 213 5 


Handelsgewerbe endgültig am 1 iſe lich in 5 Mai⸗Juni 9,6: 8 5 F i 
Juli ö „ungezwungenſter Weiſe ſich in der tollen Menge kommandant feine Entlaſſung. ai⸗Juni 9.62 G., 9.64 B. per Herbſt 8,3 Sele aaf 3% «3556 

nt April 5 R * — ee — — 3 1 e e eee 5 — Eifenbaim-Stammeßrioritäten. 
ſchriften eingeführt werden, welche ſich auf die iten ure ne EIIETARDESERNDGBATT = ee — 5.22 B. E - er — Altdamm-Lolber g ar wi 4 elde 60.6 
ar Durdfügrung des beireffenbeu @Weiepesab- mahlwsllend. Als tepeufprittarn Neger krachte Stettiner Nachrichten. Welter: Ge , e. 7 e K FT 


wohlwollend. Als in fer e Jäger brachte Stettin, 17. Mirz 


ſchuittes erforderlichen Maßnahmen beziehen. er aur den Wieter 18 1 Paris, 16. März. Getreidemarkt. 


Obgleich ſchon feit 


Eiſenbaun⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 


(Anfangs⸗ Bericht.) Mehl matt, per März | wersis-wiärtiie 


Or ot H. ailend. 5 % ¼ 
rel 


Nach dieſem Zeitpunkte werden dann die Ge⸗ Sommer mei ; 0 ich⸗ einigen J ie 
: “ or, auf feine | „einigen Jahren die Stadt Grabow einen ge⸗ 

Be 9 oder weiteren Kommunalverbände die im ſtein, — . räumigen ſchönen Markplatz, fait in der We 53,50, per April 54,10, per Mai⸗Auguſt 55,60, ln nn de | Jag Werde r 

8 1050 Abſ. 2 der Gewerbeordnungencpelle vor- zur Erledigung der Rezierungögeſchäfte regel, der Sladt belegen, beſitt, fo wird doch nach wie per September » Dezember 56,00. — Spiri⸗ de % —— Zwangored- * 

aefehenen ſtatutariſzen Anordnungen über die mäßig nach der Residenz kam. Mittwochs und vor der Wochenmarkt am Ende der Langenſtraße dus ruhig, per März 47,00, per April 46,75, Wa eb GT 3 

Einſchräukung oder Unterſagung der ſonſt zuge: | Sonnabends war regelmäßig Audienz in welcher abgehalten. Wie dies mit der Polizei⸗Verordnung ber Mal⸗Auguſt 45,25, per September⸗Dezember in. 401 om FR e210 0 

keſſenen fünfſtündigen Sonntagsarbeit erlaſſen der Landesherr für den Geringſten feiner Unter der Stadt Grabow, beſonders der § 12 vereinbar 41,00. — Wetter: Schön. Degel. 4% | Rural, Sparten 94% _— 
Paris, 16. März. Getreidemarkt. de Stag Poſ. 4 100% — ie 22 


können. Es iſt nöthig, die Möglichkeit zum Er⸗ thanen zu f iſt, bleib äthſel In ere ich⸗ 
i ee b zu ſprechen war und mit derſelb p- iſt, bleibt uns rätbſetbaft. der verkeh sreich⸗ 
a ua (GA Cm Babe ar CC Ley Tal Ds az Dr hin 
l s EIERN | gediente“ dekorirte Dienſtmagd ie ei g ) ‚ ne Gefahr kaum 

— sang mg ar — — Geſaudten. ſunaß venipfing wie einen zwei Wagen aneinander vorbeifahren können. 
und weiteren — — — — ae — e 4 u. Die Sabefırabe zu 5 Ta ae ae 
ih * nopel von dort geſchrieben: Das Experi⸗ > u Trot⸗ 
ber Deltaeib zum Exlab der eemäguten fatuz ment, deu Großoeirpften mit eirem Pictir zu it Mm Beil ale Stansplab für Die Berliner 
machen wollen, der unerwünſchte Zuſtand — . re de F 
geführt werden würde daß bie — im — 8 61 . N fh ch kein. alt peichenen, Mi magic zu 
„ dat ! ni „ ) a 1 „ ud . r u 

men alsbald einer abermaligen Neu⸗ ſemer Stellung ie G ed . , Da es nicht ſehr eg iſt, nn 
iasmen des 


per März 53,20, per April 53,70, per Mai⸗ 
Auguſt 55,30, per September⸗Dezember 55,60. 


September⸗Dezember 41,00. 
London, 16. März, 4 Uhr 20 Minuten * 


regelung unterzogen werden müßte. Des Wei⸗ gema Sein Fall iſt 1 die Lebensmittel direkt über den 
teren werden aber auch die Verwaltungsbehörven — an Bi a re des Rinſteins feilgeboten werden, ſo iſt doch noch Käufer zurückhaltend, 6 Ladungen nach dem Kon 
15 ſolchen Bezirken die von ihnen zu treſſenden rigkeiten. Als Nachfolger Dievad Paſchas werden andererſeits Gefahr vorhanden, daß die Käufer tinent beordert Weizen niebriger. Uebriges ſaſt 
nordnungen erſt zu ermeſſen in der Lage fein, genannt der gegenwärtige Juſtizminiſter Niza beim Ausſuchen der Waaren überfahren werden, nominell. Fremdes Mehl 25— 43. — Wetter: 
wenn ſie den Inhalt der in Ausſicht genommenen Pascha, der Miniſter des Aeußeren Said Paſcha beſonders, da fie dann ihr Augenmerk auf Schön. 
genen eng 2 sr um» der früh — Riamit Para; die dir dan, amn richten und nuch and) ech bie, F Gerſte 
da ü 3. N 3 7 7 8 ) 8 tr ter 5 2 B swärt 0 BR, 2 . | rte zn 22. J . AN 1 1 .S. „ i — Ze MORE, Se 
1050, Abſatz 2, 1050, 105e, 105f, 105h und den — — Löſung der Großvezir⸗ jonft als liberal bekannte Verwaltung der Stavt| inegow, 6... 11 uber. . 
1051 der Gewerbeordgungsnovelle dürften alſo, frage zu beſtimmen, und namentlich ſeien es der Grabon scheint hier doch bei dem Feſthalten desi ſen. Mired mumbres warrants 40 Sh. 
fe weit eo fi um die zu ihrer Durchführung deulſche und der ftanzöftſche Betſchaſter, welche alten Marktplatzes recht konſervativ zu handeln. 9 d nom. 
erforberlichen Maßnahmen handelt, mit dem 1. die Wahl des Sultans zu Gunſten eines ihnen . Aus welchen Gründen! Wir wiſſene nicht, 
April, im Uebrigen mit dem 1. Juli 1892 in genehmen Großvezirs zu beeinfluſſen ſuchen. Dem vielleicht erfahren wir ſpäter etwas darüber, da 
Kraft reien. — gegenüber wünſcht die öffentliche Meinung, daß ja Beschwerde dieſer Sache halber erhoben wer⸗ 
„ dure kaiſerlichen Mojeftäten Hatten am die Wahl des Sultans auf einen neuen, unpar⸗ den ſoll. Rom, 16. März. Die Polizei entdeckte in 
ae Abend den Oberſtlientenant a. D. von teiiſchen Mann falle. a er Aenderung der Per ſon Neapel eine Falſchmünzerbande, welche bereits 
chwingb und den Ober-Präfibinleath ven Bremen, 16. März. (W. T. B.) Das des Subahers einer Fin ma genügt nach 5000 Hundert⸗Lire⸗Scheine zur Ausgabe fertig 


Brandenſtein mit Einladungen zur Tafel beehrt. zwei einem Urtheil des Reichsgerichts, 1. Zivılfenat, |, 
zweite Boot des am 7. Januar d. J. auf See vom 9. Dezember 1891 dritten gegenüber regel⸗ geſtellt hatte. 


u 


Zelegrapbifche Depeſchen. 


trag des Chefs des Zivil⸗Kabinets entgegen und mit 12 Mann Beſatzu unter dem Kommando rn 
Br ee Kun — bes — des Oberſteuermanns anf der Inſel Tahiti wohl⸗ len n * die enge an 
— in Pri — di ee — — behalten gelandet. — irma biber er 101 8 in al — 
— 1 1 inz und die Benaetii . don. Koblenz. 16. März. Der Prim zu Schaum“ nicht . 8 i en — 
N 1 stafel geladen. burg⸗vippe und die Prinzeſſion Viktoria reiſen „ en a 
* 75 re takt Ban Kaiſerin Bun in Nachmut as 1 Uhr von Bonn nach Darmſtadt. Aendern 5 ſchloſſenen Geſchäſt den frühe 
— arbſen Daraſſtadt, 16. Min. (W. T. .) Se. Jilaber der iran baſtbar machen will, daß 
einingen und der Prinzeſſin Margarethe, bes königl. Pobeit Peinz Heinrich von Preußen, en: u 5 — — ie 
* 


Heute Vormittag nahm Se. Majeſtät den Vor⸗ ' Clara“ f Deze 
verbranuten Schiffes „Clara it am 23. Jauum mäßtg die Eintragung und öffentliche Betaunt: Die Handelsvertragsverhandlungen mit der dee f. z, e 
bene v 8 “ do. p 


* g ö * 
(x. 100) . 4% 101 80 nn too. 9 h a avi 


Schweiz haben ſich wieder günſtiger geſtaltet. 


„adj. 
tsch. Grund- Ufd. * an — — 
bits. ns- u n fe f. cr 8 ge e 
ig 


conv. 5 


rc: prinz ⸗Saiz · 
mmergut 


— Spiritus beh., per März 47,25, Des. R 
per April 46,75, per Mai⸗Auguſt 45,50, per ate gen ns. 


1886 gar. 
. Ergänzungs⸗ 


Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Gale 105908 Transtantaflſch . 
i 8 1 do. do- Gold⸗Pr. 
Getreide ſehr träge, angekommene Weizenladungen Son. Bahn 


(Lob.) . 
ugariſche DNS. 


1 (Staats obl.) 5% 7 
5% 


do. do. 9 


b | 
Breſi⸗Grajewo 5% — | E 

84 on Railway : 
Wente ul 5% 50 b sun Ren 


Neal⸗Oblig. 4 


Did. Op. B.- f 


% 100 20 8 Warſchau⸗Teres⸗ 
9% 


(Schlußbericht.) Nüböl matt, per März 54,00, | Satan 44 81 20% Ike —.— 
44 18 Pre ‚ „Caxl⸗ 5 x jowosSewalloy.5% a 
per April 54,50, per Mai⸗Auguſt 55,50, per r Mosco⸗Miafen 4% 86406 
September ⸗ Dezember 58,00. — Mehl matt, . 155 3 do. Smolensk. 3.5% 98 C0 
ahn 4 


9 e — 

140 0 | (Dblin) - - 

r 5 —* 8 85 50 

5 aſchl⸗Morczan, . 

er u 97 80. 

84,0 B Mobinst⸗Bolegves % 82 10 
Schuja⸗Jvanowo 

80 20 B gar. . . 59 
Ruf. Sildweſt⸗ 

82 0b 6 bahn gar. 4% 85008 


5% OD 


arstoe⸗Selo . 
Fee een 111, 


do. 
er ** 
S 
Hupotheten⸗Certiſieate. 
Sm Pr. B. Ar. Se 
e n 1 0 | 8.9 (c. 100) 4% 00508 
Disch. Grund⸗Pld. de. een g 4 160,20 & 
1 „ %%% J 10 % br. Geuteh. sos. we 


1% 03,60 © 
ue de. Sem Ost. 3 94 00 & 


4 5. 6. 5% 110 80 4% | Pr Pop. -M. -B. 


do. do. de. 40 1014858 do. do. 6. (rz. 110) 80 
Send. 0 do. do. div 


9. 


do. do. 


über ſchwemmte, hat keinen weſentlichen 1 * 


20) 5 100 
(rg. 1 — Be 


Ser. > 
) 4% 101300 * 
100) 5˙ % 94,0 
a . — 
—.— [3 u 
8 de. de. mo. 10¹., 0 6 


% 101 30 60 Stett. Mat.⸗ Pop. 
FCr.⸗G 59 


4% 100 758 


114 00 O de. de. (ig. 110) 
— — 8.5. — 2 de. de. (. 110) 4% 105 2 
( 100%. . 3% 108005@ de. do. (M100) 4% 10406 


gleitet von der Hofdame Gräfin Perponcher, dem i f ib ; i . 

3 Srelleng Grafen dc und kae — „ 1 ae — - ae — ge — a En Havel fang . b. 1891 N en 

5 mar Baron von Reiſchach na f annt habe, no ennen 0 8 5 Div. p. 1891, +4 26 00 U 
en . heute ein mit 6000 Zeutuer Kohlen befrachtetes en, —.— “| e 177 70% 


. . u v. ie fü te heute Fee - r 
Darmftadt abgereift. Ming 1 Bea 9 ie Ben er den Beweis dieſer Umſtände führen. 

— Ein Lokalblatt in St. Johann, das ſchon Großherzogs einen Kranz nieder, welchen der „ T 
b gie: mehrfach falſche Nachrichten über angeb- kommandirende Admiral im Namen des Offizier» N BEE z 
Beſuche Sr. Majeſtät des Kaiſers veröſſent⸗ korps der Marine geſandt hatte. Aus den Provinzen. 
licht hatte, bringt neuerdings die Mittheilung, München, 16. März. (W. T. B.) Prinz Gartz a O, 15. März. Ueber das Ver⸗ 


Fahrzeug; die Mannſchaft wurde gerettet. 


Nachmittags geſchloſſen worden war, fand gegen 


do. er 9% 188000 
do. l. 


= 


Darmſtadt, 16. März. Nachdem die Aus⸗ reel. Die 10 — 
ſtellung der Leiche des Großherzogs um 4 uhr Sa 


Dresdner Bauk 10 129 75 b 

Nationalbank 5 110308 
omm. pp. conv. 6 308,26 U} 
x 


x Bod. ele 
Meichsbaut 8 148 00 68 


— 119 


10 153,006 


Bergwerk ⸗ und Hutteugeſellſchaften. 


daß Se. Majeſtät am 1. Mai „auf den Stumm⸗ Ludwig ſo ole die hier wohnenden für das Groß⸗ mi ferbilr ilhelm Porth hierſelbſt |- 5 A e — 1000 U 
Werken in Neunkirchen erwartet werde herzogthum Heſſen mitbeplaubigten Geſandten 4 25 ee 2 5 Ubr am Katafalke ein Trauergottesdienſt ftatt, —— — 2 7873 n 08 
u. ſ. w.“ Da dieſe Notiz auch Aufnahme in die Würtembergs und Rußlands find heute früh nach walter der Maſſe iſt Gerichts⸗Sekretär Gohrbandt. welchem nur die Mitglieder der großherzoglichen de Sued. —, 200 we un; Stehe. 1 237 
bieſtge Preſſe gefunden hat, fo find wir er⸗ Darmſtadt abgereist. Anmeldefriſt: 12. April. Familie beiwohnten, Abends 9 Uhr wird der erat Berz. de Fate, ae — a 
mächtigt zu erklären, daß über den Beſuch Sr. Ludwigshafen, 16. März. (W. T. B.) Stargard, 16. März. Konkursver⸗ Sarg geſchloſſen werden. Donnersnardd. 6 10 b Aaken“ — 1 50 5 
— 1 3 — e jegt 5 — der vergangenen Nacht brach in der hieſigen ge ut eröffnet über das reg der Lütt ch 16. März. Vor dem Aſſiſenbof 1 E 5 ‚aus Oderſchleſiſche in 25 1975 
n eſtſteht, u aß die Einzelheiten in der i i irme ig u. i i i ieſi⸗ R ‚uliegenee 1 8% 11108 
f * Öfepreinerei und Gloſerei det Birma Je a. Fran Henriette Hirſchberg, . and heute die Verbandlung wegen Entwendung Haller Benn. = en 8 


Mittheilung jenes Lokalblatts faſt ausſchließlich Sohn Feuer aus, durch wel es die ganze Anlage gn Firma H. Hirſchberg, Verwalter iſt der 


hewieſen hatte, zeigte er ſich doch meiſt in Zivil An al 
ſen h zeig ſich ſt in Zivil, Schneider iſt hinſichtlich des Mannes beitätigt| gende Stückchen stellt allerdings den Glauben ee 


| 8 ly 
alle drei Angeklagte wurden außerdem auf Aden N . 


— St.- Lementf. 


auf Erfindung beruhen. eingeäſchert wurde. Der Schaden wird auf Raufmann W. Piaſchewski, Aumeldefriſt: 14. von Dynamit in Om' ret in der Nähe von ber | 
— Eine Schilderung von der Perſönlichkeit 300,000 Mark geſchätzt. April; ferner über das Vermögen des Fabrikanten Lüttich ſtatt. Die Geſchworenen ſprachen Buüſtin, ue orangen 8 50 00 c Denne ns 16 juni a 
des verſtorbenen Großherzogs von Heſſen finden Moritz Ephraim, Maſſen⸗Verwalter: Rechtsanwalt Hanſen und Langendorf des qualiſizirten Diebſtahls Bon ade. 1 212008 (De run 4 120,80 80 
ir in d Kölniſ itung“: Der G Oeſterreich⸗Ungarn. de Witt, Anweldefriſt: 21. April. Se x 925 . 3 0050 6 8 2 | 
Fr x Ei von mee G1öh 0 — Wien, 16. März. Der „Czas“ beſtätigt die F * und der heimlichen Wegführung von Dynam tt“ Bel, ze e eee e e , 14 PUi6@ 
1 * ’ * + * . 1 . | An 
— — Geſtalt; — — lebhaſt 5 Verhaftung eines franzöſiſchen Reiſenden ſeitens r 10 ‚Patron Eu Heck: DerüngefeulnigteYaufen wurde 1 3 Bes e 5 425 
en töthfichem Bollbart umrahmten Geht Blicien der Pale Pence welt Ogatona anf ire Vermiſchte Nachrichten. außerdem der verſuchten Herbeiführung einer zee aut — 1E@ EI ge — isiius 
kleine freundliche Augen. Obgleich er als Führer der Pariſer Polizei, weil der Reiſende ſranzoſt⸗ — (Wunder der Elektrizität) Die Bat. Ex loſion und der Anftiftung eines Komplotts 5 Vapo 2 31758 dale, 85 12 8 
der heſſiſchen Divifion im Kriege 1870/71 und ſches — Anne 3 Todes- neolog. Ztg.“ ſchreibt: Daß die Cleltrolechuit schuldig befunden. Der Gerichtshof verurtheilte 3 De e le — 2 ons 
als Armee Juſpekteur ſich als tüchtigen Soldaten urtbeil —— * 1 Wunder verrichtet, iſt augeſichts großartiger abc * Hansen. zu fünfzegn Iabren Zuangeatbelt, Bülin f Em, PH — f Ei 
! Erfindungen ſchon oft geſagt worden. Das fol⸗ und Langendorf zu zwölf Jahren Einſchließung; 2 Junion 12 e mann. dm, 1 e 
1 — 6 0% Siem. Glas-Jud. er 189,25 8 


die ehrerbietigen Grüße freundlich erwidernd. 5 mine 
Zwane los bewegte er ſich, meiſt ein kleines worden Nofalie Schneider wurde zu lebensliun dieſe Wunderthäligkeit auf ei e harte Probe. en. 
lichem Kerker begnadigt. Die Hinrichtung Schnei- Dieſe neueſte Leistung, die namentlich die Da- zwanzig Jahre unter Polizei⸗Aufſicht geſtellt. 


Stöckchen in der Hand, in den Straßen ſeiner 1 e 
Noch häufiger ſah man ihn, einen ders iſt auf morgen früh feſtgeſetzt. menwelt beſonders aumuthen dürfte, hat der pol⸗ Paris, 16. März. Loubet empfing den 


Reſidenz. | 
Zug von fünf prächtigen Retaſchimmelu leitend, Belgien. a u engl rennen Polizei⸗Präfetten, ſowie den Prokurator der Re⸗ 
ee 3 ſt eig publik und eauftragte den Unterfuchungsrichter, 


iim Jagdwagen nach den nahen Wäldern fahren. f £ 
Auf kurzen Ausfahrten nach oder vom Bahnhof Brüſſel, 16. März. Seit zwei Tagen iſt elektriſches Bad zur Erfriſchung und Verjüngung |! x 5 
bediente er ſich eines ruſſiſchen einſpännigen die Verhandlung im Lütticher Aſſiſenprozeß gegen der Haut. Zu dieſem Zweck wird ein gewiſſes die ftvennfte Ueberwachung und die energiſchſten 
Fuhrwerks, einer Troika mit prächtigen Rappen, die drei anarchiſtiſchen Dynamitdiebe von Tileur Quantum atmofphärifcher Eleltrizität dem Bade⸗ Maßregeln gegen die Anarchiſten anzuordnen. 
Geſchenk feines Schwiegerfohnes, des Grorfürften eröffnet. Geſtern Abend erhielten die Geſchwo- oder Waſchwaſſer zugeführt und ihre Einwirkung Paris, 16. März. Der Deputirtenkammer 


em. —.— Stral. Spielkar 
ext 30 106 000 0 n 
„. B. et. m er. W 8 4 6 ‚oo 
St. Wald nor, 14 —— | Bett, Pferded. 1½ 9 8 
Si. Ban AG. 1% — N. St. Dampf⸗J. 4 8125 6 
Vapterſ. Bobent.. 


da 


Berliner iyeuer. 158 2451.00 © 
do. Vd. u. W. T. 120 1674,00 E 
do. Leben I. 


Verſicherungs⸗Geſeillſchaften. 
‚ind. 450 10800 O0 | Germania e 


Feuer 206 —.— 
— e. 46 915 ;) 


Preuß. Leben 37,5 60¹ 


Sergius von Rußland. Geführt wurde das renen zahlreiche Drohbrieſe. In der geſtrigen auf die menſchliche Haut ſoll geradezu überraſchend ; = g x Golonia,zeuerv.d00  —— br. Na.. St. 66 1059 00 D 
Wägeldhen von einem ruſſiſchen Kutſcher in Verhandlung nahm der Angeklagte Hauſſen“ die 5 alte Pers bien, wie 8 re der e ein Geſeventwunf r ee (Fee 8 = 
Nationalkoſtüm. Beſondere Vorliebe für ruſſi. Schuld auf ſich allein, indem er zugleich) be Narkiewicz verſichert und durch Zeugniſſe hoch⸗ die nöthigen Beträge zur Bildung eines n 5 
ſches Weſen lonnte man dem Großherzog aber bauptete, das geftohfene Dynamit ſei für franzö⸗ geſtellter Damen der Petersburger und Parifer Armeekorps, des 20, fordert. Der Sitz des Weiiel- 
nicht nachſagen, vielmehr ſoll durch den Ueber-| fiihe Auarchiſten beſtimmt geweſen. Der Staats Geſellſchaft auch belegt, einen Teint, der an ro- Korps⸗Kommandos ſoll Chaumont (262 Kilome⸗ Bank- Discont. Cours vom 
tritt feiner Tochter Eliſabeth, der bildſchönen anwalt ſuchte dazegen nachzuweiſen, daß die Zer-|jiger Friſche demjenigen eines blühenden ſiebzehn⸗ ter von Paris) we den. Der Zweck dieſes nein en „et 18. Marz. 
Großfürſtin Sergius, zur griechiſchen Kirche eine ſtörung Lüttichs geplant war. jährigen Madcheus nichts nachgiebt. Die Prozedur f ift, das ſechste Armeekorps Ben 2 
gewiſſe Eutfremdung zwiſchen Vater und Techter Brüſſel, 16. März. (W. T. B.) Der iſt daher weder beſchwerlich, noch geſundneits⸗ neuen Armeekorps iſt, das ! 2 . n en 
eingetreten fein, die ſich durch längere Abweſenbeit Afrikaforſcher Premier⸗Lieutenant Morgen, welcher gefährlich, im Gegentheil, das elektriſche Bad zu eutlaſten und die deutſch⸗fränzöſiſche Grenze en Nenat : 1 1 ne a 1 75 12 3 
der Tochter vom Etterubauſe kund gab. Mehr im biefigen Kolonialverein einen Bortray über fördert die Blutzirkulation unter der Haut und ſtärker zu beſetzen. e eee e 
Vorlieb“ hegte der Fürſt für enzliſches Weſen Kamerun gehalten batte, folgte geiteru einer Ein- wirkt fo belebend auf den ganzen Organismus. Be 16. Parz. Der Miniſter des Lenden 8 ae: zu 8 
und ensiſche Sitte. Hervorgerufen war die ladung des Königs zum Diner. Freilich hat das Ding, wie alles in der Welt, bee die omi = vad e „„ —— 
Neeigung wohl durch ſeine glückliche Ehe mit der Antwerpen, 16. März. (Hirſchs T. B.) auch feine Schattenſeite. Die Verjüngung währt Benberen i Len 9 e "ro. 2 nenen, re 5 1120 5 
inzeſſin Alice von Großbritaunien und Ir land. Das Schilf „Awille“ ſtieß in der Nähe von Dün⸗ nur ſechs bis zehn Stun en, ſie würde alſo im Auftrage der Regentſchaft von der Reſignation men Selen a n 
Im Verkehr zwiſchen den Gatten und Kindern kirchen mit einem bisher noch unbekannt geblie⸗ gerade nur für eine Ballnacht ausreichen. Des Milaus. Se lege 10 Lage „ in, ee 
urte faſt nur engliſch geſprochen; der Erb⸗ beuen Dampfer zuſammen und wurte in den Morgens alſo iſt dem verwunderten Gatten der gg TEE ee e e TOT or re i 2:30 5 
erzeg und vie Prinzefjiumen kleideten ſich durch- Grund gebohrt. Neun Perſonen find ertrunken. Anblick der vorigen Falten und Runzelu in keiner 7 3 TEE l 2 2440 2 
a ehr besluträchtigt N Wetterausiichten .. Warschau 8 Tage 


gängia nach engliſchem Geschmack, und allfährlich Antwerpen, 16. März. (W. T. B) Weise m rs 

verteilte der Großherzog mit ſeiner Familie bei Heute Vormutag ſtieß der auf der Fahrt rach = für Donnerſtag den 17. März 1892. 

der königlichen Schwieger und Grofmuther in Bilbao begriffene deutſche Schrauben dampfer ; E bas wärmeres, theils heiteres, theils wol⸗ 

Balmoral, die für die beſſiſchen Enkel ſtets eine Aktiva“ mit dem großen überſeeiſchen engliſchen Bankweſen. figes Wetter mit mäßigen wejtiihen Winden 
heſondere Zärtlichkeit und Fürſorge au den Tag Dampfer „Abington“, welcher ſich nach Rio Hypothekenbank in Hamburg 4½ pCt. ohne erhebliche Niederſchläge. 


Dollar 


— — Angl. Bantueten 20,415 I 
0 20 8 anz. Bantnoten 2110 ® 
30 Cranes per Stüc 18 205 1 


Gold- und Papiergeld. 


6 
416 Ru Noter 204 25 9 


